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See the notice on TED website 393701-2023 - Ergebnis
Deutschland-Hagenow: Installation von Elektroanlagen
OJ S 124/2023 30/06/2023
Bekanntmachung vergebener Aufträge – Sektoren
Bauleistung

Rechtsgrundlage:
Richtlinie 2014/25/EU

Abschnitt I: Auftraggeber

Name und Adressen
Offizielle Bezeichnung: Verkehrsgesellschaft Ludwigslust-Parchim mbH
Postanschrift: Bahnhofstraße 125
Ort: Hagenow
NUTS-Code: DE80O Ludwigslust-Parchim
Postleitzahl: 19230
Land: Deutschland
E-Mail: s.loesel@vl-p.de
Telefon: +49 3883616114
Fax: +49 3883616150

:Internet-Adresse(n)
Hauptadresse: www.vlp-lup.de

Haupttätigkeit(en)
Andere Tätigkeit: Regionaler Busverkehr

Abschnitt II: Gegenstand

Umfang der Beschaffung

Bezeichnung des Auftrags
Bekanntmachung über vergebenen Auftrag: Lieferung, Montage, Parametrierung, 
Programmierung, Inbetriebnahme und Wartung von Ladesystemen für Elektrobusse
Referenznummer der Bekanntmachung: VLP-003-2022

CPV-Code Hauptteil
45311000 Installation von Elektroanlagen

Art des Auftrags
Bauauftrag

Kurze Beschreibung
Ausgeschrieben wurde die Lieferung, Montage, Parametrierung, Programmierung, 
Inbetriebnahme und Wartung von Ladesystemen für Elektrobusse.

Angaben zu den Losen
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein

Beschreibung

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/393701-2023
mailto:s.loesel@vl-p.de?subject=TED
http://www.vlp-lup.de
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Weitere(r) CPV-Code(s)
31158000 Ladegeräte, , , 31600000 Elektrische Ausrüstung 31681500 Aufladegeräte 45262600 
Diverse Spezialbauarbeiten

Erfüllungsort
NUTS-Code: DE80O Ludwigslust-Parchim
Hauptort der Ausführung: Verkehrsgesellschaft Ludwigslust-Parchim mbH Bahnhofstraße 125 
19230 Hagenow Die genauen Orte der Leistungserbringung sind in Ziff. 2.3 der 
Bewerbungsbedingungen festgelegt (Karten finden sich in Anlage 1 zur 
Leistungsbeschreibung_Standorte). Sie befinden sich in Boizenburg, Crivitz, Dömitz, 
Hagenow, Lübz, Lübtheen, Plau am See, Schwerin, Sternberg und Wittenburg, die beiden 
optionalen Standorte in Ludwigslust und Parchim.

Beschreibung der Beschaffung
Ausgeschrieben wurde die Lieferung, Montage, Parametrierung, Programmierung, 
Inbetriebnahme und Wartung von Ladesystemen für Elektrobusse.
Die Einzelheiten des Leistungsumfangs ergeben sich aus der Leistungsbeschreibung.

Zuschlagskriterien
Qualitätskriterium - Name: Qualität der Ladesysteme / Gewichtung: gemäß 
Beschaffungsunterlagen
Qualitätskriterium - Name: Konzept Bidirektionalität / Gewichtung: gemäß 
Beschaffungsunterlagen
Qualitätskriterium - Name: Vorkenntnisse / Gewichtung: gemäß Beschaffungsunterlagen
Qualitätskriterium - Name: Vertragsbedingungen / Gewichtung: gemäß 
Beschaffungsunterlagen
Kostenkriterium - Name: Preis Ladesysteme / Gewichtung: gemäß Beschaffungsunterlagen
Kostenkriterium - Name: Preis Wartungsvertrag / Gewichtung: gemäß Beschaffungsunterlagen
Kostenkriterium - Name: Preis bauliche Maßnahmen / Gewichtung: gemäß 
Beschaffungsunterlagen

Angaben zu Optionen
Optionen: ja
Beschreibung der Optionen: 
Die Standorte Ludwigslust und Parchim wurden als Optionen ausgeschrieben und wurden 
vom Auftraggeber mit Zuschlagserteilung mitbeauftragt (einschl. Wartung).

Angaben zu Mitteln der Europäischen Union
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein

Zusätzliche Angaben

Abschnitt IV: Verfahren

Beschreibung

Verfahrensart
Verhandlungsverfahren mit vorherigem Aufruf zum Wettbewerb

Angaben zur Rahmenvereinbarung oder zum dynamischen Beschaffungssystem
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Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA)
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja

Verwaltungsangaben

Frühere Bekanntmachung zu diesem Verfahren
Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2022/S 238-684123

Angaben zur Beendigung des dynamischen Beschaffungssystems

Angaben zur Beendigung des Aufrufs zum Wettbewerb in Form einer regelmäßigen 
nichtverbindlichen Bekanntmachung

Abschnitt V: Auftragsvergabe

Auftrags-Nr.: VLP-003-2022

Bezeichnung des Auftrags:
Lieferung, Montage, Parametrierung, Programmierung, Inbetriebnahme und Wartung von 
Ladesystemen für Elektrobusse

Ein Auftrag/Los wurde vergeben: ja

Auftragsvergabe

Tag des Vertragsabschlusses
08/05/2023

Angaben zu den Angeboten
Anzahl der eingegangenen Angebote: 2
Anzahl der eingegangenen Angebote von KMU: 0
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der eingegangenen Angebote von Bietern aus Nicht-EU-Mitgliedstaaten: 0
Anzahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 2
Der Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirtschaftsteilnehmern vergeben: nein

Name und Anschrift des Wirtschaftsteilnehmers, zu dessen Gunsten der Zuschlag 
erteilt wurde
Offizielle Bezeichnung: Heliox Leistungselektronik GmbH
Postanschrift: Florianstr. 15 - 21
Ort: Dortmund
NUTS-Code: DEA52 Dortmund, Kreisfreie Stadt
Postleitzahl: 44139
Land: Deutschland
Der Auftragnehmer ist ein KMU: nein

Angaben zum Wert des Auftrags/Loses

Angaben zur Vergabe von Unteraufträgen

Für Gelegenheitskäufe gezahlter Preis

Abschnitt VI: Weitere Angaben

Zusätzliche Angaben

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/684123-2022
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Bekanntmachungs-ID: CXP4YAX6XS0

Rechtsbehelfsverfahren/Nachprüfungsverfahren

Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs-/Nachprüfungsverfahren
Offizielle Bezeichnung: Ministerium für Wirtschaft, Infrastruktur, Tourismus und Arbeit 
Mecklenburg-Vorpommern/Geschäftsstelle der Vergabekammern
Postanschrift: Johannes-Stelling-Straße 14
Ort: Schwerin
Postleitzahl: 19053
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@wm.mv-regierung.de
Telefon: +49 38558815164
Fax: +49 38558848515817
Internet-Adresse: http://www.regierung-mv.de

Einlegung von Rechtsbehelfen
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 
§ 160 GWB lautet auszugsweise:
"(1)
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein.
[...]
(3)
Der Antrag ist unzulässig, soweit
1. der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor 
Einreichen desNachprüfungsantrages erkannt und gegenüber dem AG nicht innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagengerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 bleibt unberührt,
2. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestensbis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabegegenüber dem AG gerügt werden,
3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
nicht spätestens biszum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüberdem AG gerügt werden,
4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des AGs, einer Rüge nicht abhelfen 
zu wollen,vergangen sind."
Danach ist ein Nachprüfungsantrag insbesondere unzulässig, soweit
- ein erkannter Verstoß gegen Vergabevorschriften gegenüber dem AG nicht innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagen gerügt wird (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB) oder
- der Nachprüfungsantrag nicht innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung 
der Vergabestelle,einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, gestellt wird (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 
GWB).

Tag der Absendung dieser Bekanntmachung
27/06/2023

mailto:vergabekammer@wm.mv-regierung.de?subject=TED
http://www.regierung-mv.de

